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    Widmung


    Diese Ausgabe fürs 21. Jahrhundert ist Linda Atherton, ehemals Linda Icke, gewidmet, der besten Freundin, die man sich nur wünschen kann und die immer und in jeder Situation für einen da ist.


    

    



    Gäbe es sie nicht, hätte ich sie erfinden müssen.


    

    



    Wir sind die Kraft in jedem von uns;

    Wir sind der Tanz des Mondes und der Sonne;

    Wir sind die Hoffnung, die sich nie verbergen wird;

    Wir sind der Wechsel der Gezeiten.

  


  
    

    Erkennt die Wahrheit, und die Wahrheit wird euch frei machen


    Was wissen wir schon über das Ausmaß der Ewigkeit.


    Wie können wir es wagen, Macht und Größe dieser Weisheit, dieser Schöpfung in Zweifel zu ziehen.


    Dieser Himmel könnte eine Million Welten bergen … neben der unseren.


    Eine jede bevölkert von Lebewesen, die staunend zum Himmel, zum unendlichen Universum aufschauen.


    Auch sie könnten denken, es gebe keine andere Intelligenz … außer ihnen.


    Vielleicht aber sind sie nicht so arrogant wie die menschliche Rasse.


    Vielleicht sind sie so intelligent zu erkennen, dass in dieser Weite des Immerwährenden alles möglich ist …


    

    



    Es ist durchaus denkbar, dass diese unsere Erde, die vor der Größe der Wirklichkeit nicht mehr als ein Staubkorn ist, von anderen Lebensformen nicht nur besucht, sondern auch beherrscht wird.


    Im Hinblick auf das, was möglich und was unmöglich ist, sollten wir uns nicht von unserer Arroganz blenden lassen.


    Denn wir sind Kinder, die gerade erst den Morgen ihrer Erschaffung erleben.


    Das Universum ist unser Klassenzimmer, und eine Intelligenz, die jenseits unserer Vorstellungskraft liegt, wartet darauf, sich uns zu erschließen … sobald wir bereit dafür sind.


    

    



    Sucht, und die Wunder, auf die ihr stoßen werdet, werden euch das wahre Wesen unseres Universums enthüllen.


    Euer Herz wird die Wahrheit unseres Ursprungs erkennen.


    Unser Ursprung ist weit schöner, als ihr begreifen oder euch auch nur vorstellen könnt.


    So unendlich tief reicht eure kosmische Wirklichkeit, dass sie, in den Nebeln der Ewigkeit, auf ewig ein Teil eures Erbes sein wird.


    

    



    Der Frieden, der im Begreifen liegt, macht erst die Schönheit der Schöpfung aus.


    Das Wort wurde ausgesät, und der Geist in euch weiß, dass eure Heimat die Ewigkeit und dass alle Existenz unsterblich ist …


    Tony Dodd
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  Einführung zur Ausgabe fürs 21. Jahrhundert


  Es ist nun zehn Jahre her, dass die erste Auflage dieses Buches allen Widerständen zum Trotz gedruckt wurde. Die Verleger meiner vorangegangenen Bücher weigerten sich, die Veröffentlichung dieses Buches auch nur in Erwägung zu ziehen, weil die Namen, die es nennt, und die Pläne zur globalen Diktatur, die es beschreibt, die Schwelle des Fassungsvermögens ihres „New-Age“-Geistes weit überschritten.


  Am Horizont sah man nur noch eine Staubwolke und fliehende Rücken, und vielleicht rennen sie ja noch immer. Wenn man bedenkt, wie erfolgreich dieses und nachfolgende Bücher waren, haben alle, die damals den Schwanz eingezogen haben, vielleicht eine wichtige Lektion gelernt. Vor den Dingen, die wir nicht sehen wollen, zu fliehen, ist nie eine Lösung. Es zögert lediglich – und oft nur für kurze Zeit – hinaus, dass wir den Dingen, die wir fürchten, die Kontrolle über uns entreißen müssen.


  Wie auch immer, um dieses Buch, das niemand wollte, veröffentlichen zu können, musste ich mir zunächst von einem Freund in Liverpool, David Solomon, 15.000 britische Pfund leihen und ein Unternehmen namens Bridge of Love Publications ins Leben rufen. Ich nahm auch die Hilfe weiterer Leute in Anspruch, die ich „zufällig“ in den Wochen zuvor kennengelernt hatte – darunter Alice Ferguson, der Künstler Neil Hague und die Buchdesignerin Sam Masters, die auch alle nachfolgenden Bücher gestalten sollte.


  Es war eine Herausforderung, praktisch bei null anzufangen, doch mit den Jahren hat die Unternehmung Früchte getragen. Von der Ebene „dieser Welt“ aus betrachtet, ist es nach wie vor mein bedeutsamstes Buch und wird es wahrscheinlich bleiben, bis ich diese Welt der manipulierten Illusion eines Tages verlasse.


  In den zehn Jahren, die auf die Erstveröffentlichung dieses Buches folgten, hat sich herausgestellt, dass seine Themen und Vorhersagen sich bewahrheiten sollten und sich im heutigen Weltgeschehen widerspiegeln. Dazu gehört auch der oft benutzte „abgewandelte Hegelianismus“ bzw. das Schema „Problem-Reaktion-Lösung“, wie ich es nenne, durch das man im Verborgenen ein Problem erzeugt, für das die Behörden eine offizielle „Lösung“ bieten – in Form von gesellschaftlichen Veränderungen, um den weltweiten Faschistenstaat des Großen Bruders voranzutreiben, den die Bevölkerung ohne ein zuvor erzeugtes „Problem“ zurückweisen würde. Die grausamen Anschläge vom 11. September waren ein klassisches Beispiel dafür, wobei die Anschläge (das Problem) die Antwort „Es muss etwas getan werden“ (die Reaktion) hervorriefen, die zum Abbau grundlegender Freiheiten und Rechte der Privatsphäre führte sowie zum durch und durch inszenierten „Krieg gegen den Terror“ (der Lösung). Ausführliche Informationen zu den Hintergründen bietet mein Buch „Alice im Wunderland und das World Trade Center Desaster“.


  Wenn Sie das vorliegende Buch lesen, werden Sie sehen, dass ich bereits Mitte der 1990er die Macht, die hinter den Ereignissen des 21. Jahrhunderts steckt, und die Agenda, an der sie sich orientierten, detailliert beschrieben habe. Man musste kein Prophet sein, um das heutige Geschehen voraussagen zu können – man musste sich lediglich eingehend mit dem Netzwerk befassen, das Regierungen, Banken, Weltkonzerne, militärische Autoritäten und Medien kontrolliert, und es offenlegen.


  Es ist dem Werk engagierter Forscher zu verdanken, dass sich heute ungleich mehr Menschen der Weltverschwörung bewusst sind, als noch in den einsamen Tagen der Erstauflage dieses Buches. Wenn ich auflisten müsste, was ich im Leben erreicht habe und auf was ich besonders stolz bin, dann würde dieses Buch ganz weit oben stehen.


  

  



  David Icke


  Ryde,


  Isle of Wight, GB


  

  



  Juli 2004


  
    Vorwort

    Wir sind das, was wir zu sein glauben

  


  Wir leben in einem multidimensionalen Universum, das Teil eines multidimensionalen und unendlichen Bewusstseins ist, das wir als Gott bzw. als die Schöpfung bezeichnen. Wir sind multidimensionale Wesen. Daher muss dieses Buch, wenn es zur Freiheit der Menschen beitragen will, ebenfalls multidimensional sein.


  Zum einen enthüllt es, wie ein geheimer Verbund unser Leben tagtäglich manipuliert, und zum anderen zeigt es die spirituellen Hintergründe und Lösungen auf, die den Planeten Erde und alle, die auf ihm leben, endgültig befreien werden. Die Lösungen sind abhängig davon, was wir über uns selbst denken und wie wir uns wahrnehmen. Bevor ich die globale Manipulation entwirre und einige der verantwortlichen Personen und Organisationen aufliste, möchte ich noch den Kontext beschreiben, aus dem heraus ich diese Themen behandle. Das letzte, was ich will, ist, Wut und Hass im Leser zu wecken und ihn dazu zu bringen, die globalen Manipulatoren und ihr Werk zu verdammen. Ich habe dieses Buch nicht geschrieben, um anzuprangern, sondern um das Bild einer Menschheit zu vermitteln, die sich ihren Verstand hat nehmen lassen. Zudem will ich zeigen, wie schnell sich dieser Sachverhalt ändern lässt – was bereits geschieht –, sobald wir uns unseren Verstand zurückerobern.


  Ich nenne hier nur deshalb Namen, weil es wichtig ist zu wissen, wer hinter der Manipulation steckt, wenn wir aufdecken wollen, was in der Welt vor sich geht. Diese Bloßstellung gibt auch den Urhebern selbst die Chance, sich mit ihren Taten auseinanderzusetzen und zu erkennen, dass der Drang nach Kontrolle und Herrschaft über andere nur ihr eigenes inneres Ungleichgewicht und ihren eigenen Selbsthass widerspiegelt. Das Lüften des Schleiers wird uns dem Tag näherbringen, an dem Herrschaft und Manipulation enden werden. Den Eliteverbund, der die Welt beherrscht – die Globale Elite, wie ich sie nenne –, haben wir jedoch selbst erschaffen. Daher hilft es nicht, ihm Hass und Verdammnis für all das Übel dieser Welt entgegenzuschleudern. Wie wir noch sehen werden, steckt ein und dieselbe Gruppierung sowohl hinter den beiden Weltkriegen als auch hinter allen anderen negativen Ereignissen von globaler Bedeutung der Vergangenheit und Gegenwart. All diese Ereignisse waren nur unter Mithilfe der gesamten Menschheit möglich. Eine kleine Elite kann nur dann Kriege anzetteln, wenn Tausende bzw. Millionen von Menschen bereit sind, sich als Kanonenfutter opfern zu lassen. Wer dieses Buch liest und weiterhin nur die Globale Elite für das Geschehen verantwortlich macht, hat die wesentliche Botschaft, die ich vermitteln möchte, nicht begriffen. Was in der Welt vor sich geht, spiegelt lediglich das Hier und Jetzt wider, das in unserem Innern, im Innern der Menschheit, geschieht. Wir haben diese Wirklichkeit erschaffen. Aber wie?


  Im Gegensatz zu dem, was uns die Medizin unbedingt weismachen möchte, besteht der Mensch nicht allein aus dem physischen Körper. Dieser stellt nur die eindrucksvolle Hülle dar, mittels derer unser ewiges Ich die materielle Welt erlebt. Wir bestehen aus weit mehr als nur unserem Körper. Die Schöpfung ist Ausdruck des einen unendlichen Geistes. Alle Lebensformen sind Aspekte dieses einen Geistes, den einige als Gott bezeichnen. Jeder von uns ist gleichzeitig alle anderen. Wir alle sind Gott, wenn wir so wollen. Das Zentrum dieses Geistes ist ein Bewusstsein, das ich als ein blendendes Licht vor mir sehe – das Urbewusstsein, das alles durch Gedanken erschaffen hat. Die Schöpfung besteht aus unendlich vielen Dimensionen, Wellenlängen und Frequenzen der Wirklichkeit. Die materielle Welt ist nur eine von vielen Welten. All diese Frequenzen nehmen denselben Raum wie unsere physische Welt ein, so wie auch alle Radio-, Fernseh- und Telekommunikationsfrequenzen, die in unserer Umgebung ausgestrahlt werden, denselben Raum einnehmen wie unser Körper. Sie kommen sich deshalb nicht in die Quere, weil sie auf verschiedenen Frequenzen bzw. in verschiedenen Dimensionen existieren. Sie schwingen auf unterschiedlichen Wellenlängen. An dem Punkt, den wir als Tod bezeichnen, verlassen Verstand, Emotionen und Geist – dieser Zusammenschluss von allem, was unser denkendes, fühlendes Ich ausmacht – den Körper bzw. den „genetischen Raumanzug“, wie ich ihn nenne. Dieser ewige Geist begibt sich auf eine andere Wirklichkeitsfrequenz, in eine andere „Welt“, um sich dort weiterzuentwickeln. Das ist es auch, was während sogenannter „Nahtoderfahrungen“ passiert oder auch dann, wenn jemand für gewisse Zeit aus seinem Körper austritt: die Betroffenen erzählen hinterher bemerkenswert ähnliche Geschichten über das, was sie erlebt haben. Das Leben ist ewig – und zwar für jeden von uns.


  Unser mentales, emotionales und spirituelles Selbst besteht aus einer Reihe von Energiefeldern, die durch Energiewirbel in Wechselbeziehung stehen. Diese Energiewirbel sind als Chakren bekannt. Der Begriff „Chakra“ stammt aus dem altindischen Sanskrit und bedeutet „Lichtrad“. Die Wirbel sind Energiespiralen, die alle Schichten unseres Wesens durchdringen, sodass diese sich energetisch austauschen können. Dieses System sorgt auch dafür, das ein entstandenes Ungleichgewicht auf der emotionalen Ebene – vielleicht ausgelöst durch Stress – sich auf alle Schichten unseres Wesens auswirkt und schließlich im physischen Körper manifestiert. Auf diese Weise verursacht Stress Krankheiten. Was wir als „physische“ Krankheit bezeichnen, ist in Wahrheit eine Disharmonie bzw. Krankheit auf multidimensionaler Ebene. Wir nehmen permanent magnetische Energie aus dem Kosmos auf, und einen Großteil davon durch das sogenannte Wurzelchakra am unteren Ende der Wirbelsäule. Wenn diese Lebenskraft unsere verschiedenen Schichten durchlaufen hat und wir uns genommen haben, was wir brauchen, geben wir die restliche Energie durch unsere Chakren wieder an den Kosmos und die uns umgebende Welt ab (Abb. 1). Wenn jemand sagt, eine bestimmte Person verbreite gute oder schlechte „Schwingungen“, dann ist von dieser Energie die Rede. Dasselbe gilt, wenn wir sagen, ein Haus oder Ort sei „positiv“, „anheimelnd“ oder „beängstigend“. Was wir als „Atmosphäre“ bezeichnen, entsteht durch Schwingungen (Energiefelder), die von lebenden oder toten Personen ausgesandt werden bzw. wurden. Auf ehemaligen Schlachtfeldern fühlt man sich oft unwohl, weil dort die Energien zu spüren sind, die Schmerz, Aggression und Leid der Betroffenen zurückgelassen haben.


  Die Energie, die durch das Wurzelchakra eintritt, unterscheidet sich stark von der, die wir wieder abgeben. Beschaffenheit und Form der Energie wandeln sich, wenn diese uns durchläuft. Sie wird geprägt vom jeweiligen Energiemuster eines Menschen, und dieses Muster wird seinerseits geprägt von dem, was gegenwärtig auf mentaler, emotionaler und spiritueller Ebene in uns geschieht. So senden wir permanent ein Energiefeld aus, in dem sich widerspiegelt, was wir von uns selbst halten. Das scheint auf den ersten Blick nichts mit der Manipulation der Welt zu tun zu haben, doch tatsächlich bildet es das Herzstück dessen, was geschehen ist und nach wie vor geschieht.


  
    [image: Seite 16]

    
      Abb. 1: Der magnetische Umhang

    

  


  Dieser Prozess ist vergleichbar mit einem magnetischen Umhang oder einer Aura, der bzw. die uns umgibt. Gemäß der Gesetzmäßigkeit, dass Gleiches sich anzieht, zieht dieses magnetische Energiefeld – das äußere Spiegelbild des Inneren einer Person – ähnliche Energiefelder an. Alles ist Energie, was selbst die herkömmliche, engstirnige Wissenschaft nach und nach anerkennt. Jede Person ist nichts als eine Reihe magnetischer Energiefelder, und das gilt auch für Orte, Erfahrungen, Situationen und alles übrige. Das Leben besteht aus der Interaktion dieser Energiefelder, die allesamt die Fähigkeit besitzen, zu denken und Informationen zu speichern. Energie ist Bewusstsein, und Bewusstsein ist Energie. Beides ist ein und dasselbe. Wenn es Ihnen schwerfällt zu glauben, eine Wand, ein Stein oder Wasser könnten denken und Informationen speichern, dann machen Sie sich bewusst, dass alles magnetische Energiefelder besitzt. Denn was speichert in dem Computer, an dem ich gerade dieses Buch schreibe, die Informationen? Eine magnetische Festplatte. Das ist dasselbe Prinzip. Wir treffen deshalb auf bestimmte Leute, Orte, Erfahrungen und Lebensweisen, weil wir diese magnetisch anziehen. Sie werden angezogen von dem Magnetismus unseres „Umhangs“. Dieser Umhang wiederum spiegelt wider, was wir in Bezug auf uns selbst denken und empfinden. Unser Leben ist das perfekte Abbild unseres Unterbewusstseins. Die Art und Weise, wie das Unterbewusstsein über sich selbst denkt und wie es sich selbst und die Welt wahrnimmt, manifestiert sich in den Menschen, Orten und Erfahrungen, die wir anziehen. Als Kind habe ich oft folgendes Sprichwort gehört: „Mach dir glückliche Gedanken, dann bist du auch glücklich.“ Dieses Sprichwort enthält eine unabänderliche Wahrheit, wenn diese auch nichts mit Glück zu tun hat. Wir werden zu den Menschen, Orten und Erfahrungen hingezogen, die magnetisch mit unserem „Umhang“ in Verbindung stehen. Wenn wir daher in unserem Innern glauben, dass wir immer arm und unterdrückt sein werden, wird sich dieses Muster in unseren Umhang einprägen. Dieser wird sozusagen zum Umhang der Hoffnungslosigkeit. Die magnetische Prägung zieht die Erfahrungen an, die dafür sorgen, dass wir tatsächlich immer arm und unterdrückt sein werden. Auf diese Weise erschaffen wir unsere eigene Wirklichkeit. Es ist ungemein wichtig, dies zu begreifen – nicht nur im Hinblick auf dieses Buch, sondern auf das gesamte Leben:


  
    Wir erschaffen unsere eigene Wirklichkeit

  


  Religionen und alte Schriften, die bis weit in die Vergangenheit zurückreichen, haben bestimmte Aussagen gemeinsam: „Du erntest, was du säst“, „Auge um Auge, Zahn um Zahn“, „Was du anderen antust, wird auf dich zurückfallen“. Am Geläufigsten ist dieser Vorgang heute unter dem Namen „Karma“. Allzu oft wird Karma als etwas Negatives betrachtet. Jemandem geschieht etwas Unangenehmes, und gleich heißt es, schuld sei das „Karma“. Das klingt beinahe wie eine Bestrafung, und auf dieser Ebene ist es das auch – Selbstbestrafung. Denn wir selbst haben es erschaffen und nicht etwa ein wütender, richtender Gott, der mit dem Zeigefinger wedelt. Was wir als Karma bezeichnen, ist in meinen Augen nur ein anderer Begriff für die Art und Weise, auf die wir selbst unsere Wirklichkeit erschaffen. Wenn wir ein Ungleichgewicht in uns haben, durch das wir uns anderen gegenüber negativ verhalten, dann zieht dieses Ungleichgewicht wiederum physische Erfahrungen an, die unser inneres Selbstbild reflektieren. Was wir anderen antun, fällt deshalb auf uns zurück, weil wir an unserem Ungleichgewicht, an unserer mangelnden Selbstliebe, festhalten und so derartige Erfahrungen anziehen. Wenn wir uns wohl in unserer Haut fühlen und eine positive Lebenseinstellung haben, dann errichten wir um uns herum auch eine entsprechende Welt. Das nennt man positives „Karma“. Meine Vorstellung von Karma hat nichts mit der des New Age zu tun, das eine karmische Reaktion auf Geschehenes für unausweichlich zu halten scheint, unabhängig davon, was wir nachfolgend tun. Ich dagegen meine, dass wir dadurch, dass wir uns jemand anderem gegenüber negativ verhalten, dann erkennen, warum wir es getan haben, und den inneren Auslöser für unser Verhalten beseitigen, unsere magnetische Ausstrahlung – unseren Umhang – verändern können und ein solches „Karma“ nicht länger anziehen. Es hat seine Notwendigkeit verloren, denn wir haben das Ungleichgewicht in uns erkannt. Zu mehr dient Karma nicht. Was die Schöpfung ausmacht, ist die Liebe – sich selbst und allen anderen gegenüber. Auch das Karma gehört zu dieser Liebe. Es ist ein Mittel, das uns ermöglicht, uns selbst gegenüberzutreten, negativen Ballast abzuwerfen und weiterzugehen. Es hilft uns bei unserer Entwicklung und ist ein Geschenk, keine Strafe – sofern wir selbst es nicht zu einer machen. Ganz gleich, welche Erfahrungen Sie in Ihrem Leben bereits gemacht haben oder derzeit machen – Sie allein und niemand sonst ist dafür verantwortlich.


  Es gibt zwei Dinge, die Sie beim Lesen dieses Buches und in Zukunft beachten sollten: Opfermentalität erschafft Opferrealität. Und: Was Sie glauben, werden Sie auch erreichen.


  Die Erschaffung der eigenen Wirklichkeit findet auf vielen Ebenen statt. Die Gesamtheit der Wechselbeziehungen zwischen allen Individuen stellt den kollektiven Geist der Menschheit dar. Jede Spezies verfügt über einen kollektiven Geist, mit dem alle „einzelnen“ Mitglieder dieser Spezies verbunden sind. Wir lassen unsere Gedankenmuster unablässig in diese kollektive Ebene einfließen, wie wir selbst auch auf die Muster anderer zugreifen, die diese kollektive Ebene bereitstellt. Es ist ein Prozess, der in zwei Richtungen abläuft. Wir geben, und wir nehmen. Die Wissenschaft spricht vom Syndrom des hundertsten Affen, das ich bereits in früheren Büchern beschrieben habe: Sobald eine bestimmte Anzahl von Individuen einer Spezies etwas Neues gelernt hat, besitzt der Rest ihrer Artgenossen diese neue Eigenschaft plötzlich ebenfalls, ohne dass man es ihnen beibringen musste. Sie können es rein instinktiv. Dieser Prozess, den sich die herkömmliche Wissenschaft aufgrund ihrer eingeschränkten Sichtweise nicht erklären kann, ist ganz einfach. Wenn eine bestimmte Anzahl von Individuen einer Spezies sich auf der kollektiven Ebene eine neue Eigenschaft aneignet, ist irgendwann ein Punkt der „kritischen Masse“ erreicht. Das neue Wissen ist innerhalb des kollektiven Geistes so intensiv geworden, dass jedes andere Mitglied der Spezies es automatisch besitzt. Sobald sich diese auf die Frequenz (das Gedankenmuster) des Wissens einstellen, eignen sie sich die neue Eigenschaft an, ohne dass man sie ihnen vermitteln muss, weil das Gedankenmuster selbst sie anleitet. Wir nennen das Instinkt oder Inspiration, doch in Wahrheit ist es nichts weiter, als in Resonanz mit einer Schwingung (einer Frequenz) zu treten, die eine bestimmte Information transportiert.


  Was ich über die Erschaffung der Realität durch jeden Einzelnen gesagt habe, gilt auch für den kollektiven menschlichen Geist. Dieser spiegelt die Gesamtheit menschlichen Denkens wider, die Gesamtheit dessen, was die Menschheit als Ganzes von sich hält. Wenn die Menschheit als Ganzes sich nicht mag, nicht liebt und nicht respektiert, dann kreiert sie diese Wirklichkeit auf diesem Planeten. Sie zieht die physischen Manifestationen dessen an, was sie in ihren Augen an Wert und Potential besitzt. Nur dass sich der magnetische Umhang in diesem Fall nicht nur um eine einzelne Person, sondern um den gesamten Planeten legt. So entsteht die globale Wirklichkeit.


  Werfen Sie einen Blick auf die Folgen, die dies für unseren Alltag hat. Die Menschheit als Ganzes würde sich gerne der Verantwortung für das Weltgeschehen entziehen. Wenn irgendetwas schiefgeht, hört man den lauten Ruf: „Was werden sie jetzt dagegen unternehmen?“ Selten suchen wir die Verantwortung bei uns selbst. Zwar beschweren wir uns über Politiker und Bankiers, doch die meisten von uns sehen trotzdem lieber andere die Welt regieren, als selbst an ihre Stelle zu treten und die Verantwortung zu übernehmen. Entsprechend sind die Gedankenmuster geformt, die den kollektiven Geist beherrschen, und dieser hat die Wirklichkeit im kollektiven, globalen Ausmaß erschaffen. Der kollektive Geist hat auf den Wunsch, jemand anderes solle „etwas unternehmen“, reagiert, indem er die Energiefelder – die Personen – angezogen hat, die das geheime Netzwerk gebildet haben, welches das Leben jedes Einzelnen reglementiert. Wir haben bekommen, was wir erbeten bzw. „erdacht“ haben. Dasselbe gilt für Religionen. Auch sie wurden durch die Gedankenmuster des kollektiven Geistes erschaffen, wie auch die Medien und alle anderen Institutionen, die auf Angst und Schuldgefühle zurückgreifen, um zu manipulieren und zu kontrollieren. Sie spiegeln auf kollektiver Ebene nur wider, was Milliarden von Menschen täglich tun – sie rufen Angst und Schuldgefühle hervor, um zu bekommen, was sie wollen. Beobachten Sie einmal ein paar Tage lang sich selbst und andere, und finden Sie heraus, wie oft Sie (und andere) auf Angst und Schuld zurückgreifen, um in einer bestimmten Situation die Oberhand zu gewinnen. Wir tun das meist unbewusst und geben dieses Verhalten an unsere Kinder weiter. Denn wie reden wir mit unseren Kindern?


  
    „Du ungezogener Bengel! Wenn du das noch einmal tust, dann setzt es was. Warte nur, bis Papa nach Hause kommt, dann wird es dir leidtun.“


    (Angst)

  


  
    „Du böse Göre! Wie kannst du Mama und Papa das nur antun? Wie kannst du uns nur so traurig und unglücklich machen? Nach allem, was wir für dich getan haben.“


    (Schuld)

  


  Das sind nur zwei kleine Beispiele dafür, wie wir Kindern Angst und Schuldgefühle einflößen. Schon im frühen Alter lernen sie, ihrerseits anderen Angst oder ein schlechtes Gewissen zu machen. Wenn sie das Erwachsenenalter mit seinem komplexen Beziehungsgeflecht erreichen, haben sie den Einsatz von Angst und Schuldgefühlen zu Kontrollzwecken längst perfektioniert. Man müsste Medaillen dafür verleihen. Folglich beherrscht dieses Gedankenmuster unseren kollektiven Geist, und es hat das kollektive physische Spiegelbild dazu kreiert – die Religionen und anderen Institutionen, die uns sagen, was wir zu denken haben, und die ebenfalls Angst und Schuld einsetzen, um Kontrolle auszuüben. Auch sie haben wir erschaffen. Sie sind unser Spiegelbild oder zumindest das unseres Kollektivs. Das ist gut so, denn es bedeutet, dass wir die Macht haben, die Manipulation auf globaler Ebene zu beseitigen, indem wir auf persönlicher Ebene gegen sie vorgehen.


  Ein solcher Wandel der menschlichen Wahrnehmung ist wesentlich für die Zukunft unseres Planeten und der Welt, die wir unseren Kindern hinterlassen. Die Neigung des Menschen, sich seinen Verstand nehmen zu lassen, hat über die Jahrtausende eine Struktur entstehen lassen, die heute kurz davor steht, sich zu einem globalen Faschistenstaat zu entwickeln. Der Faschismus endete mit Adolf Hitler? Schön wäre es. Dieselbe Geisteshaltung steckt auch hinter der geheimen Weltregierung, die unablässig damit beschäftigt ist, den menschlichen Geist dazu zu bringen, die zentralistisch organisierte globale Tyrannei zu akzeptieren. Diese Tyrannei firmiert unter dem Namen „Neue Weltordnung“, und wenn wir nicht bald aus unserem geistigen Tiefschlaf erwachen, wird sie sich in Form einer Weltregierung, einer Weltzentralbank und weltweiten Einheitswährung, einer Weltarmee und einer mit Mikrochips versehenen und an ein globales Computernetzwerk angeschlossenen Bevölkerung manifestieren. Wer glaubt, all dies sei lächerlich, auf den dürften die folgenden Seiten dieses Buches recht ernüchternd wirken. Wir sind all diesen Dingen erstaunlich nahe. Es ist an der Zeit, erwachsen zu werden und aufzuwachen.


  Wenn Sie im Folgenden lesen, wie Ihr Leben und das aller anderen auf diesem Planeten kontrolliert und manipuliert wird, möchte ich Sie bitten, sich stets vor Augen zu halten, dass wir alle dies selbst hervorgebracht haben. Die Namen, die ich nenne, und die Ereignisse, die ich beschreibe, sind nur unsere eigenen Gedankenmuster, die sich in der Menschheit und der Erde widerspiegeln. Unsere Welt besteht lediglich aus menschlichen Gedanken, die Gestalt angenommen haben. Sobald wir das wahre Wesen dieser negativen Muster erkennen und sie beseitigen, werden Wirklichkeit und Welt sich ändern. Doch nicht eher.


  

  



  Es beginnt und endet bei uns selbst.


  
    1. Kapitel

    Die Verborgene Hand


    

    



    

    



    

    



    „Wer den größten Vorteil aus einem Verbrechen zieht, hat es mit der größten Wahrscheinlichkeit auch begangen.“


    Seneca, römischer Dramatiker

  


  Die verborgene Macht, die für all die scheinbar unzusammenhängenden ökonomischen Ereignisse verantwortlich ist, mischt auch in großem Stil auf der nationalen und globalen politischen Bühne mit. Die verborgene Hand der Elite und ihre Manipulationspyramide lassen sich als Drahtzieher hinter einer Reihe von offiziell nicht miteinander in Verbindung stehenden politischen Morden und Skandalen nachweisen.


  Welchen Zusammenhänge bestehen beispielsweise zwischen der Ermordung von Präsident John F. Kennedy 1963, dem Bombenattentat von Oklahoma 1995, dem Vietnamkrieg und der Iran-Contra-Affäre während der Reagan-Bush-Ära in den 1980ern? Was könnte die Verbindung sein zwischen der Ermordung von Martin Luther King und Malcolm X; dem Watergate-Skandal, der Richard Nixon zu Fall brachte; der Schweinebucht-Invasion 1961 gegen Castros Kuba, die John F. Kennedys Ruf schädigte; der Absetzung Margaret Thatchers als Premierministerin Großbritanniens 1990 und der Unterdrückung von Informationen über UFO-Phänomene, die seit dem Zweiten Weltkrieg beobachtet werden? Die Antwort auf all diese Fragen lautet: Die Elite und der Kult um das Allsehende Auge.


  Dieselbe Macht steckt hinter all diesen Ereignissen sowie hinter zahllosen anderen, die oberflächlich betrachtet und in ihrer Darstellung in den Medien in keinem Zusammenhang stehen. Im folgenden Kapitel werde ich zeigen, wie diese politischen Morde und Ereignisse Teil eines Plans sind, der immer noch verfolgt wird. Dies zu verstehen ist wichtig, denn eine Methode, mit der die Menschheit davon abgehalten wird, die Zusammenhänge zu erkennen, ist eben genau die, jedes Ereignis als Einzelfall darzustellen: das „Einzeltäter/Keine Verschwörung“-Verfahren. Die gleiche Strategie wird eingesetzt, wenn behauptet wird, dass jeder Bürgerkrieg und jede Revolution immer nur Teil der Geschichte des Landes seien, in dem diese Ereignisse stattfinden, und nicht Teil einer Weltrevolution, die überall auf dem Planeten Probleme erzeugt, um auf ein gemeinsames Ziel hinzusteuern.
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